
den, sozialistisch arbeiten, lernen und leben zu wollen, zu entsprechen. 
Dabei ist besonders die Arbeit in den Kulturhäusern und in den Kultur­
gruppen zu verändern. Die Entwicklung von Betriebsakademien, für 
die die Gewerkschaften verantwortlich sind, ist besonders in den Groß­
betrieben zu fördern. Es sollte eine ständige Methode der Arbeit aller 
Gewerkschaftsleitungen werden, daß sie das Neue, welches sich in der 
Entwicklung der Masseninitiative herausbildet, gründlich studieren und 
Wege suchen, wie sie gute Beispiele einzelner zur Massenbewegung ent­
wickeln.

In Verbindung mit der sozialistischen Rekonstruktion ist es notwendig, 
neue Bedingungen der Entlohnung, des Arbeitsschutzes und andere mit 
dem wissenschaftlich-technischen Fortschritt zusammenhängende Fragen 
gemeinsam mit den Arbeitern und den staatlichen Organen auszuarbei­
ten. Es ist Pflicht der Genossen, dafür zu wirken, daß die Gewerk­
schaften aktiv an der Ausarbeitung der Ökonomik der Industrie teil­
nehmen.

All das erfordert eine Wende in der Arbeit der Gewerkschaftslei- 
tungenj-um die Initiative der Werktätigen umfassend zu fördern. Es 
gilt, mit den alteingefahrenen, imzweckmäßigen, teilweise bürokrati­
schen Arbeitsmethoden Schluß zu machen. Vor den Funktionären der 
Gewerkschaften steht die Aufgabe, sich hohe wissenschaftlich-technische 
Kenntnisse anzueignen.

4. Eine bedeutende Rolle bei der Verwirklichung des Siebenjahr­
planes und der sozialistischen Rekonstruktion spielt die Jugend, die 
durch ihre Kompaßbewegung, die Jugendprojekte und Kontrollposten, 
vor allem aber im Kampf um den Titel „Brigade der sozialistischen Ar­
beit“ beweist, daß sie bereit und fähig ist, an der Verwirklichung dieser 
großen Aufgabe teilzunehmen.

Aufgabe aller Parteileitungen und der Genossen, die im Jugendver­
band tätig sind, ist es deshalb, den jungen Arbeitern und Angehörigen 
der technischen Intelligenz anschaulich zu erklären, worin das Ziel des 
Siebenjahrplanes und das Wesen der sozialistischen Rekonstruktion be­
steht, welche Erfordernisse sich für den jeweiligen Wirtschaftszweig 
und Betrieb daraus ergeben und an welchem speziellen Abschnitt die 
Jugend des Betriebes am erfolgreichsten helfen kann, die Rekonstruk­
tion durchzuführen. Solche eigenen Objekte und Abschnitte sollten über­
all, wo es möglich ist, durch die Betriebsleitungen der Jugend zugewie­
sen werden.
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